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Projekt «Überbauung Actaris Vernier» 
1.  Projekt Actaris Vernier

Maison de quartier
(Bauherrin: Ville de Vernier)

• Wettbewerb 2017 von 3 
unterschiedlichen Bauherren. 
Gewinnerprojekt «Wood Wish» des 
Architekturbüros acau architecture

• Überbauung mit 2 Wohngebäude in 
Holzbau (155 Wohnungen) und 
einem Gemeinschaftshaus mit 4 
separat nutzbaren Gebäuden 

• Holzbauweise, hohe Energieeffizient 
- Plus-Energie Überbauung, hoher 
Nutzerkomfort

• Projekt aktuell in Ausführung

Logement FED
Logement AGCT
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Projekt «Überbauung Actaris Vernier» 

Berechnung und Beurteilung 
von Strassenlärm sowie 
Industrie- und Gewerbelärm 
für die Baueingabe

Aussenlärm

Schutz vor Innen- und 
Aussenlärm sowie vor 
hausteschnischer 
Anlagen 

Raumakustik

Bauakustik /  
Schallschutz SIA 
181

Berechnung und Beurteilung 
von Veranstaltungen im 
Gemeinschafshaus

Lärm öffentlicher Lokale  
nach Cercle Bruit Berechnungen des raumakustischen 

Komforts und Entwicklung eines 
massgeschneiderten Absorbers

1.  Projekt Actaris Vernier
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Gemeinschaftshaus „maison de quartier“

„La serre“, unbeheizt, 
Stahlrahmenkonstruktio
n mit beheiztem
Gebäude H in 
Holzbauweise im
Inneren

2. Gemeinschaftshaus „maison de quartier“
Gebäude S „la serre“, unbeheizt, 
Stahlrahmenkonstruktion
(Nutzfläche ca. 300m2)

Verbindung Aussen- und 
Innenraum, Erschliessung, freie
Nutzung
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Gemeinschaftshaus „maison de quartier“

„La serre“, unbeheizt, 
Stahlrahmenkonstruktio
n mit beheiztem
Gebäude H in 
Holzbauweise im
Inneren

Gebäude I, Holzbau 
Mehrzweckräume
(Nutzfläche ca. 120m2)

Gebäude G, Holzbau 
Veranstaltungsraum
(Nutzfläche ca. 150m2)
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Gebäude S „la serre“, unbeheizt, 
Stahlrahmenkonstruktion
(Nutzfläche ca. 300m2)

Verbindung Aussen- und 
Innenraum, Erschliessung, freie
Nutzung

2. Gemeinschaftshaus „maison de quartier“
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Gemeinschaftshaus „maison
de quartier“
Gebäude H, Holzbau
Küche, Büros und Mehrzweckraum
(Nutzfläche 110m2)
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2. Gemeinschaftshaus „maison de quartier“
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Raumakustische Herausforderungen 

Konstruktive und technische VorgabenG
• Querversteifung der Konstruktion erfolgt mittels 19mm 

Dreischichtplatten
• Einzig die Dreischichtplatte kann raumakustisch aktiviert

werden (falls perforiert Lochflächenverhältniss max. 
20%)

• Breitbandige Schallabsorption, mit guten Werte zwischen
125Hz-1kHz gefordert

• Sehr hohe Planungssicherheit gefordert

3. Herausforderungen Raumakustik

Ästhetische Vorgaben

• Natürliche Maserung der Dreischichtplatten soll erkennbar bleiben
• Es soll nicht zu viele “Löcher” in der Wand geben 
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Raumakustische Herausforderungen 

Raumakustische Aktivierung der Oberflächen   
• Unter Berücksichtigung der konstruktiven Vorgaben soll 

maximale Schalltransmission durch die Dreischichtplatten in eine 
hinterlegte Dämmung erfolgen (klassischer Lochplattenabsorber)

• Breitbandige Schallabsorption mit guten Werten zwischen 
125Hz – 1kHz

Schwierigkeit 
• Transmissionsgrad durch maximale Perforation begrenzt 

(Lochflächenanteil max. 20%) 
• Kompromiss zwischen ästhetischen und technischen 

Anforderungen
• Sehr hohe Planungssicherheit gefordert
• Fertigung muss simpel und preiswert sein (Eigenbau)

Dreischichtplatte 
19mm

Akustikflies 1mm

60mm Mineralwolle

3. Herausforderungen Raumakustik
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Raumakustische Herausforderungen 

Ästhetische 
Aspekte

3. Herausforderungen Raumakustik
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Raumakustische Herausforderungen 

Zufriedenheit von Architekten und Bauherrschaft (𝑦) umgekehrt proportional zu Lochflächenverhältniss (𝜀)

𝑦 ~
1

𝜀

Ästhetische 
Aspekte

3. Herausforderungen Raumakustik

Lochflächenanteil ca. 
13%, aus akustischer 
Perspektive ungünstig, 
Erscheinungsbild ok 

Lochflächenanteil ca. 20%, aus 
akustischer Perspektive 
ausreichend, Erscheinungsbild 
unbefriedigend 
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Raumakustische Herausforderungen 

Ästhetische 
Aspekte

Alternierte Perforation ermöglicht potentiell ausreichendes Lochflächenverhältniss bei akzeptablem 
Erscheinungsbild

3. Herausforderungen Raumakustik

Lochflächenverhältniss ca. 20% Lochflächenverhältniss ca. 20%Lochflächenverhältniss ca. 13%



SGA-SSA Frühjahrstagung | 2023 13

Raumakustische Herausforderungen 

Berechnung 
Schallabsorptionsgrad αs

Berechnung αsunter  
Berücksichtigung 
der ästhetischen 
Aspekte  
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Berechneter Absorptionsgrad αs

Berechneter Absorptionsgrad Basisaufbau

Alternierende Perforation: 
⌀-14mm / ⌀-8mm

3. Herausforderungen Raumakustik

• Halbwertsfrequenz f0.5 → ca. 1500 Hz 

• Resonanzen Lochplattenschwinger f0 → 250-500Hz
• Resonanz Plattenschwinger f0 → 150 Hz
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Raumakustische Herausforderungen 

Berechnungsunsicherheiten 
sollen durch Messungen eines 
Prototyps minimiert werden

Berechnungsunsicherheiten  
durch Vergleichsmessungen 
teilweise relativierbar

Die Bauherrschaft besteht 
aufgrund der geforderten 
Planungssicherheit auf 
Messungen eines Prototyps 

3. Herausforderungen Raumakustik

Messungen Hallraum
EMPA Dübendorf
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Raumakustische Herausforderungen 

Messungen Prototyp 

Messungen 
unterschiedlicher 
Konfigurationen  

Messung ohne Plenum
(Basisaufbau)

Messung mit 
50mm Plenum

3. Herausforderungen Raumakustik
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Raumakustische Herausforderungen 

Ermittlung der nötigen Flächen 
und deren Anordnung mittels 
Raumakustiksimulation 

Raumakustiksimulationen

Berechnung T20 und STI 
und Beschallung 

3. Herausforderungen Raumakustik

Für die Planung des raumakustischen Komforts wurden 
entsprechend dem Stand der Technik sämtliche Bemühungen 
unternommen, um eine möglichst hohe Planungssicherheit zu 
gewährleisten.
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Herausforderungen im Schallschutz 

«Lufterdregister» zur 
Kühlung der warmen 
Aussenluft 

Di = 35 dB 

Herausforderung

• Abschätzung der direkten 
Luftschallübertragung

• Abschätzung der 
indirekten 
Luftschallübertragung

• Definition  der nötigen 
Massnahmen 

4. Herausforderungen Schallschutz
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Herausforderungen im Schallschutz 

Transmission direkt ?  

Transmission indirekt ? 

R’w+C ≥ 42 dB

Direkte Transmission 
160mm CLT mit beidseitig 1x15mm 
Promatec

4. Herausforderungen Schallschutz



• Berechnung der mittleren
Schallpegeldifferenz D (L1-L2) mittels
Raumakustiksimulation,  
Berücksichtigung der 
frquenzabhängigen Tranmission des 
CLT Trennbauteils
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L1

Senderaum L2

Empfangsraum

Berechnete Schallpegeldifferenz D = 29 dB(A)  

Schallpegeldifferenz bei direkter Schallübertragung 
durch CLT Element  D ≥ 40 dB(A)  

Herausforderungen im 
Schallschutz

4. Herausforderungen Schallschutz



• Ermittlung der schallabsorbierenden
Oberflächen und deren Anordnung.

• Durch gezielte Anordnug
schallabsorbierender Oberflächen
lässt sich die Schallübertragung über
den Lüftungskanal deutlich
reduzieren

Herausforderungen im
Schallschutz
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L1

Senderaum

L1

Senderaum L2

Empfangsraum

Berechnete Schallpegeldifferenz D = 29 dB(A)  

L2

Empfangsraum

Berechnete Schallpegeldifferenz D = 45 dB(A)  

4. Herausforderungen Schallschutz

Ohne schallabsorbierende 
Oberflächen

Mit schallabsorbierenden 
Oberflächen



Vielseitig nachhaltig

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 
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